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Die opt. Oberfullsensoren werden zur Messung des Fullstandes im explosionsgefahrdeten Bereich
verwendet.

in Zundschutzart Eigensicherheit EEx ia liB nur zum
Anschluss an einen bescheinigten eigensicheren
Stromkreis mit folgenden Hbchstwerten:

Ui = 13V
Ii = 250mA
Pi = O,7W
Ci = 700nF
Li = vernachlassigbar klein

2. Kennzeichnung

@ II 1 G EEx ia liB T4
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Der Standaufnehmer und der Messumformer sind im Aluminiumrohr integriert. Am unteren Ende
des Standaufnehmers ist ein Prisma verbaut.
Ein elektrisches Signal im MeP.>umformer lost mittels einer Infrarot-LED einen Lichtimpuls aus. 1m
trockenem Zustand (Prisma nicht in FIOssigkeit) wird das Licht im Prism a reflektiert und zurOck auf
eine Fotodiode gelenkt. Die Fotodiode erzeugt aus dem Lichtimpuls ein elektrisches Signal,
welches als "ROcksignal" ausgegeben wird. Wird das Prisma von FIOssigkeit benetzt, so erfolgt
keine Reflexion auf die Fotodiode. Bei Benetzung des Prismas wird der Lichtstrahl durch den
veranderten Brechungsindex in das Medium abgelenkt und das "ROcksignal" gibt keine Freigabe.
An der Diagnoseleitung kann festgestellt werden, wie viel Sensoren angeschlossen sind, bzw.
welche Tankkammer OberfOlit wurde.
Die 5-Draht Sensoren sind fOr den AnschluP.>an raffinerieseitige Controller (z.B. SCULLY oder
TIMM-Elektronik) ausgelegt. Es kennen bis zu 12 Sensoren in Reihe geschaltet werden.

Die Sensoren N17-0, N17-0Z und N17-00 dienen als OberfOlisicherung fOr ortsbewegliche
(Tankfahrzeuge) und stationare Behalter fOr dOnnflOssigen Mineralolprodukte wie Benzine, Heizele,
Diesel und Kerosin.

Die OberfOlisicherung ist eine Sicherheitseinrichtung. Jeder Fehlerfall muP.>zur Abschaltung fOhren.
Die Funktionsfahigkeit muP.>im Rahmen der wiederkehrenden FahrzeugprOfungen (siehe auch 7.1
"Wiederkehrende PrOfungen") kontrolliert werden.

Die OberfOlisensoren N17-0, N17-0Z und N17-00 werden im allgemeinem im Domdeckel des
Tanks montiert. Der Zugang der FIOssigkeit zum OberfOlisensor muP.>frei zuganglich sein. Die
Einstell- und Installationshinweise sind zu beachten.

Die elektrische Installation ist gemaP.>DIN VDE 0165 "Errichten elektrischer Anlagen in
explosionsgefahrdeten Bereichen" auszufOhren.
Die Kabelenden sind mit AderendhOlsen bzw. FlachsteckhOlsen zu versehen.
Die Verdrahtung hat entsprechend dem mitgelieferten Schaltplanen zu erfolgen.
Die Verlegung der Kabel muP.>so erfolgen, daP.>ein Knicken oder Beschadigen
ausgeschlossen ist.
Kabelverschraubungen mOssen mindestens soweit angezogen werden bis sie merkbar
einrasten.
Die nicht benutzte Kabelverschraubung am letzten Sensor muP.>mit einer Blindverschraubung·
bzw. DichtverschluP.>versehen werden.
Nach den Installationsarbeiten am Sensor muP.>das Elektronikgehause sicher verschlossen
werden
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Die Einstellung des Schaltpunktes am Sensor wird zweckmar1igerweise beim Auslitern der
Tankkammer vorgenommen. Die Zeitverzogerung zwischen dem Ansprechen des Sensors und
dem Schlier1en des raffinerieseitigen Stellgliedes entspricht einer Nachlaufmenge yon ca. 150 Liter.
Die zulassige BefUllmenge der Kammer betragt 96 % (GGVS/ADR Rn 21172) des
Kammervolumens. Die OberfOllsicherung (N17-0, N170Z, N17-00) der Kammer mur1 also, um die
150 Liter Nachlaufmenge berOcksichtigt, frOher ansprechen. Daraus ergibt sich folgende Formel fUr
die Berechnung der AnsprechhOhe:
Kammergror1e "K" x 0,96 -150 oder AnsprechhOhe AH = (K x 0,96) -150

Beispiel:
Kammervolumen = 6.000 Liter
BefUllmenge bzw. AnsprechhOhe = (6.000 Itr. x 0,96) -150 Itr. = 5.610 Liter

Nach dem Einbau des Sensors mur1 die Funktionsfahigkeit der OberfOllsicherung OberprOft werden.
1m Leerzustand (Prisma nicht in FIOssigkeit) mur1 das PrOfgerat (z.B. N17-SKG) bzw.
Controller freischalten.

Jede Kammer ist einzeln zu befUllen. Das PrOfgerat bzw. Controller mur1 bei
OberfOllung abschalten.

Wird z.B. Kammer 3 OberfOllt, so mur1 das PrOfgerat Kammer 3 anzeigen.
Zeigt das PrOfgerat etwas anderes an, mur1 der Sensor ausgewechselt werden!

Das PrOfgerat bzw. der Controller mur1 grundsatzlich bei einer OberfOllung abschalten.

Gilt nur fUr N17-00:
Bei OberfOllung einer Tankkammer (erreichen des pneum. Schaltpunktes) mur1 das
dazugehorige Bodenventil schlier1en. '.

Laut TRbF510 Nt'. 6.2 Abs. 1 mOssen grundsatzlich aile OberfOllsicherungen regelmar1ig geprOft
bzw. gewartet werden "Der Betreiber mul3 die Funktionsfahigkeit der OberfOllsicherung in ange-
messenen Zeitabstanden, mindestens aber einmal im Jahr prOfen". Die OberprOfung ist yon
sachkundigen Personal oder einem Fachbetrieb durchzufUhren. Die OberprOfung erfolgt
zweckmar1igerweise durch BefUllen des Behalters bis zum Ansprechen der OberfOllsicherung.
Hierzu wird z.B. an der Mengenvoreinstellung ca. 100 I mehr als die max. BefUllmenge eingestellt.
Wichtig: Die Beflillung ist mit reduziertem Volumenstrom vorzunehmen!
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N17-0, N17-0Z, N17-00 Hoheneinstellung

1. Schrauben Pos. 16 und Deckel Pos. 11
entfernen

2. Zylinderschraube Pos. 15 losen
3. Rohr Pos. 8 auf gewOnschte Hohe durch

verschieben einstellen
4. Rohr im Gehause markieren
5. Rohr we iter nach oben durch das Gehause

schieben und moglichst mit einem
Rohrschneider kOrzen.
ACHTUNG: Das Kabel dart nicht
beschadigt werden.

6. Rohr wieder bis zur Markierung zurOck
schieben

7. Zylinderschraube fest anschrauben
8. Gegebenenfalls das Kabel kOrzen
9. Schutzring am oberen Ende des Rohres zum

Schutz der Kabel montieren
30 10. Deckel Pos. 11 mit Dichtung Pos. 12 und

Schrauben Pos. 16 montieren
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Pos Stock Zchn .-Nr.
9 1 N17-0/9
10 1 N17-0/10

3 11 1 N17-0/11
e 12 1 N17-0/12
~ 13 1 N17-0/13
<::>

1 N17-0/14"" 14
15 1 N17-0/15

16,17 2 N17-0/16
22 1 N17-0/22
30 1 N17-0/30

130 mm
minimale Lange des
Sensors beim KOrzen
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EG-Konformitätserklärung 

gemäß EG-Richtlinie 94/9/EG 
 
 

Hiermit erklären wir, dass es sich bei dieser Lieferung um die nachfolgend bezeichneten 

Geräte in ihrer Konzipierung und Bauart sowie in der von uns in Verkehr gebrachten 

Ausführung den grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-

Richtlinie Geräte und Schutzsysteme in explosionsgefährdeten Bereichen entspricht. 

Bei einer mit uns nicht abgestimmten Änderung der Geräte verliert diese Erklärung ihre 

Gültigkeit.  

 

 

 

 

 

Bezeichnung der Geräte: 

 

Überfüllsicherung N17-O, N17-OO, N17-OZ 

 

Zutreffende EG-Richtlinien: 

 

94/9/EG 

Angewandte harmonisierte Normen, 

insbesondere: 

 

EN 60079-0 

EN 60079-11 

EN 60079-26 

EN 13922 

Angewandte nationale Normen und 

technische Spezifikationen: 

 

 

EG-Baumusterprüfbescheinigung Nr.: 

 

TÜV 02 ATEX 1958 

Datum/Hersteller-Unterschrift: 

 

Langenberg, 02.08.2012       

Funktion des Unterzeichners: 

 

Geschäftsführung 
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